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Die Excel-Datei "ias-Gefaehrdungsbeurteilung_fuer_Fahrschulbetriebe" soll als Vorlage dienen, speziell Fahrschulbetriebe 

systematisch zu durchforsten, ob bzw. welche Änderungen aufgrund des Corona-Virus vorgenommen werden 

sollten/könnten.   

   
 
Inhalte der Excel-Datei: 
 

 Seite 1 Blatt GB_Unternehmen: Ihre 
Unternehmensdaten 

 Seite 3 Blatt Allgemein_COVID19: 
Allgemeines zu COVID19  

 Seite 8 Blatt Rückkehr zur Nomalität: Mögliche 
Maßnahmen 

 
Übersicht: Mögliche Maßnahmen 
 
1 Allgemein 
1.1 Ist an den Hauptzugängen ein 
 Desinfektionsmittelspender vorhanden ? 
1.2 Allgemeiner Hinweis zur Händedesinfektion 
 vorhanden? 
1.3 Hautschutzplan und Hautschutzpräparate 
 vorhanden ? 
1.4 Wird eine Anwesenheitsliste geführt? 
1.5 Allgemeiner Hinweis zu Corona/Grundhygiene 
 vorhanden? 
1.6 Ist das Tragen von Schutzmasken notwendig 
 (Mund- Nasen Schutz (MNS)/FFP2 Masken)? 
1.7 Wie werden "Community-Masken" aufbereitet? 
1.8 Gibt es Personengruppen, die besonders 
 gefährdet sind (chronisch Kranke, ältere 
 Menschen o.ä.)? 
1.9 Betriebsanweisungen zu orona/Schutzausrüstung/ 
 Hygiene vorhanden ? 
1.10 Reinigungsturnus für stark benutzte  Oberflächen 
 festgelegt? 
1.11 Checkliste zur Selbstauskunft Corona 
 vorhanden? 
1.12 Sind an den Handwaschbecken Hinweise 
 zum richtigen Händewaschen vorhanden? 
1.13 Sind an den Handwaschbecken nur 
 Papierhandtücher vorhanden? 
 
2 Toiletten 
2.1 Ist eine Kennzeichnung an den Urinalen 
 vorhanden (immer 1 Urinal frei lassen bei 
 Belegung damit Mindestabstand eingehalten 
 wird)? 

2.2 Ist ein erhöhter Reinigungsturnus für die 
 Toiletten festgelegt? 
2.3 Sind nur Papierhandtücher vorhanden? 
2.4 Sind geeignete Abfallbehälter vorhanden? 
2.5 Ist der Reinigungsturnus auch an den 
 Abfallbehälter angepasst ? 
2.6 Wird die Lüftungsanlage nur ohne Umluft 
 betrieben ? 
 
3 Umkleiden  
3.1 Sind Kennzeichnungen/Hinweise vorhanden, 
 damit der Mindestabstand eingehalten wird? 
3.2 Sind Waschgelegenheiten vorhanden? 
3.3 Ist ein Hautschutzplan und geeignete 
 Haustschutzpräparate vorhanden? 
3.4 Sind Desinfektionsmittelspender notwendig und 
 vorhanden? 
3.5 Sind geeignete Abfallbehälter vorhanden? 
3.6 Wird die Lüftungsanlage nur ohne Umluft 
 betrieben? 
 
4 Büros 
4.1 Kann der Mindestabstand zwischen den 
 Bildschirmarbeitsplätzen eingehalten werden? 
4.2 Wird die Lüftungsanlage nur ohne Umluft 
 betrieben? 
4.3 Ist das Klimasplitgerät nicht in Betrieb? 
4.4 Sind Abstandsmarkierungen 
 notwendig/vorhanden? 
4.5 Reinigungsturnus von Tischflächen, Tastatur, 
 Maus, Headset? 
 
5 Unterrichtsraum 
5.1 Ist gewährleistet, dass der Mindestabstand 
 zwischen den Stühlen gewährleistet ist (z.B. nur 
 bestimmte Anzahl von Stühlen in den Raum 
 stellen)? 
5.2 Allgemeiner Hinweis zur max. Personenanzahl für 
 die Räumlichkeiten vorhanden? 
5.3 Werden Tische und Stühle regelmäßig 
 gereinigt? 
5.4 Wird die Lüftungsanlage nur ohne Umluft 
 betrieben? 
5.5 Ist das Klimasplitgerät nicht in Betrieb? 

6 Kaffeeautomat 
6.1 Sind Abstandsmarkierungen beim 
 Kaffeeautomat vorhanden ? 
6.2 Sind geeignete Abfallbehälter für 
 Einmalbecher vorhanden? 
6.3 Gibt es eine Regelung für die Verwendung von 
 Tassen (z.B. keine Tassen herumstehen 
 lassen, direkt in die Spülmaschine einräumen)? 
6.4 Werden die Bedientasten/Oberflächen des 
 Kaffeeautomaten regelmäßig gereinigt? 
 
7 Erste Hilfe/Verbandkasten 
7.1 Sind die Mitarbeiter/Ersthelfer zu den 
 erhöhten Gefährdungen bei einer Ersten 
 Hilfe bezgl. Infektionsschutz unterwiesen? 
7.2 Aushang zu der erhöhten Gefährdung 
 vorhanden? 
 
8 Raucherplatz 
8.1 Hinweis zur maximalen Anzahl von 
 Personen/Rauchern vorhanden? 
8.2 Sind Abstandsmarkierungen 
 notwendig/vorhanden? 
 
9 Tiefgarage/Parkplatz 
9.1 Werden die Bedientasten/Oberflächen des 
 Kassenautomaten oder Schrankenautomaten 
 regelmäßig gereinigt? 
 
10 Aufzugsanlagen 
10.1 Werden die Bedientasten/ Oberflächen im und 
 am Aufzug regelmäßig gereinigt? 
10.2 Hinweisschild, dass nur eine Person den 
 Aufzug verwenden darf, bzw. Bodenmarkierungen 
 bei größeren Aufzügen und Personenzahl-
 beschränkung 
 
11 Fahrzeuge 
11.1 "Allgemein" 
11.2 Klassen Klasse A, A1, A2, AM und B196  
11.3 Klasse B  
11.4 Klassen Klassen C und D 

 



Gefährdungsbeurteilung

Unternehmen:

Adresse:

am:

Branche:

1. Einhaltung der Betriebsanweisungen, Regeln für bestimmte Arbeitsbereiche und Arbeitstechniken

2. Regelmäßige Kontrolle der Sicherheitseinrichtungen

3. Regelmäßige Unterweisungen incl. Dokumentation sind durchzuführen

Schutzkleidung: Kann bei einzelnen Tätigkeiten erforderlich sein

Verhaltensregeln:

Name

Name

Mitglieder des Arbeitsschutzausschusses

Vorname Funktion

Umgang mit der Gefährdungsbeurteilung:

Die vorliegende Gefährdungsbeurteilung ist mindestens einmal jährlich durch den Verantwortlichen des Arbeitsbereiches oder von

ihm beauftragte Mitarbeiter zu aktualisieren. Ebenfalls muss eine Aktualisierung nach Unfällen oder nach Veränderung der

Arbeitsbedingungen bzw. von Arbeitsabläufen erfolgen.

Angaben zur betrieblichen Organisation des Arbeitsschutzes

Übertragung der Unternehmerpflichten

Vorname Bereich

Anweisungen der Fahrlehrer beachten

Unfallversicherungsträger: Mitgliedsnummer:

Zahl der Beschäftigten:

Beschreibung des Unternehmens:

Grundsätzlich zu beachten sind:

Hinweise für Besucher und Fremdfirmen:

Unternehmensdaten

Muster GmbH

Musterstraße 99

Freigabe erfolgte durch:
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Gefährdungsbeurteilung

Name

Name

Name

Name

Störfallbeauftragter

Abfallbeauftragter

Bestellung Betriebsbeauftagte

Vorname Funktion

Gefahrgutbeauftragter

Strahlenschutzbeauftragter

Bestellung Brandschutzhelfer

Vorname Bereich

Vorname Bereich

Bestellung Sicherheitsbeauftragte

Vorname Bereich

Bestellung Ersthelfer

Betriebsratsmitglied 2

Sicherheitsbeauftragter 1

Sicherheitsbeauftragter 2

Betriebsarzt

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Betriebsratsmitglied 1

Vertreter des Unternehmers

Dateiname: Corona.xlsx unter Mitwirkung von: Seite: 2 von 2



Gefährdungsbeurteilung

am

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
8

8.1 Gefährdungen durch biologische

Arbeitsstoffe - ungezielte Tätigkeit -

Kontakt zu möglicher Weise Covid 19

Erkrankten

möglicher Übertragungsweg

über Tröpfchen- (Niesen,

Husten, Sprechen..) oder

Schmierinfektion

(Kontaktflächen)

mittel

siehe Checkliste "Rückkehr zur

Normalität"

- -

entfällt

Gefährdung durch möglichen Kontakt

mit einem Covid 19 Erkrankten hat die Person akute respiratorische

Symptome oder unspezifische

Allgemeinsymptome und Kontakt zu

einer positiv getesteten Person bis max.

14 Tage vor Erkrankungsbeginn

hat die Person klinische oder

radiologische Hinweise auf eine virale

Pneumonie ohne Alternativdiagnostik

und kein Kontakt zu bestätigtem Covid

19 Fall

akute respiratorische Symptome jeder

Schwere und kein Kontakt zu

bestätigtem Covid 19 Fall - dafür

Zugehörigkeit zu einer Risikogruppe -

oder ohne bekannte Risikofaktoren

Biostoffe

Firma Bereich Tätigkeitsbezeichnung

Fahrschule - Theorieunterricht, Praxisunterricht, Prüfungsabnahme

Tätigkeitsinhalte

Biologische Gefährdung

beurteilt durch
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Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit

1) bei einem Verdacht sollte der

Mitarbeiter umgehend nach Hause

geschickt werden

2) Kontaktflächen sollten von

unterwiesenem Reinigungspersonal

gründlich gereinigt werden

3) Desinfektion von Kontaktoberflächen

mit einem geeigneten

Desinfektionsmittel (> begrenzt viruzid)

4) Räume einer erkranten Person

sollten gut gelüftet werden

5) Feststellung, welche Personen sich in

unmittelbarer Nähe der

Verdachstperson aufgehalten haben

(Ermittlung der Infektionskette)

6) der behandelnde Arzt entscheidet

über das weitere Vorgehen

7) häusliche Quarantäne biszum

Vorliegen des Testergebnisses

8) bei positivem Testergebnis bleibt der

Mitarbeiter weitere 14 Tage in

häuslicher Quarantäne - bei schwerem

Verlauf ist eine Behandlung im

Krankenhaus notwendig

9) evtl. weitere betriebliche

Maßnahmen durch das Gesundheitsamt

10) mit dem Mitarbeiter weiterhin in

Kontakt bleiben

11) über die Rückkehr zum Arbeitsplatz

entscheidet das Gesundheitsamt

8.2 Infektionsgefährdung durch pathogene

Mikroorganismen (z.B. Bakterien, Viren,

Pilze)

Handlungsbedarf - zukünftige Abläufe im Pandemieplan

festlegen
- -

entfällt
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Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
8.4 Infektionsgefährdung durch pathogene

Mikroorganismen (z.B. Bakterien, Viren,

Pilze)

Handlungsbedarf -
Individuelle Bewertung erforderlich.

Mögliches Vorgehen:

Aufgrund der zugänglichen

Risikoeinschätzungen und

entsprechenden

Maßnahmenempfehlungen werden

folgende Maßnahmen festgelegt:

(1) Regelmäßiges Händewaschen

gemäß Hautschutzplan. Zudem wird im

Bereich Warenein und -ausgang

Handdesinfektionsmittel (PRODUKT

XXXXX) bereitgestellt. Das

Desinfektionsmittel mind. 30 Sekunden

einwirken lassen.

(2) Beim Auspacken der Waren werden

Schnittschutzhandschuhe (teilweise

beschichtet) verwendet. Anschließend

können bei Bedarf Einweg-Handschuhe

(Nitril oder Vinyl) getragen werden.

- -

entfällt

11
11.1 Organisation

Sind im Betrieb die verantwortlichen

Zuständigkeiten, Ansprechpartner und

Stellvertreter festgelegt?

Handlungsbedarf -
- Ein Pandemieplan wurde entwickelt.

- Der Pandemieplan wurde allen

Verantwortlichen unterwiesen und ist

hier abgelegt:

- -

entfällt

Sonstige Gefährdungs- oder Belastungsfaktoren
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Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
11.2 Fehlende Unterweisung

Sind die Beschäftigten zu

Schutzmaßnahmen und

Verhaltensweisen informiert

(unterwiesen), um die Ausbreitung von

Krankheitserregern einzudämmen?

Handlungsbedarf - Unterweisung durchgeführt am: XXXXX

a) Nicht in die Hände niesen!

Immer in Papiertaschentuch oder

Armbeuge husten oder niesen.

Abstand halten zu anderen.

B) Nutzen Sie zum Naseputzen ein

Papiertaschentuch. Dieses jedoch nur

einmal.

C) Gebrauchte Taschentücher nicht

sammeln bzw. herumliegen lassen,

sofort in den Mülleimer entsorgen.

D) Häufig Hände waschen! Mindestens

20 bis 30 Sekunden

Hygieneregeln gemäß BZgA-Empfehlung

einhalten:

https://www.infektionsschutz.de/coron

avirus/schutz-durch-hygiene.html

- -

entfällt

11.3 Organisation

Fehlende Betriebsanweisung

Handlungsbedarf - a) Mitarbeiter wurden anhand der

Betriebsanweisung geschult.

B) Es sind Aushänge an Waschbecken

angebracht die darauf hinweisen,

Hände mindestens 20-30 Sekunden mit

Seife zu waschen.

- -

entfällt
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Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
11.4 Ungenügender körperlicher Abstand

Sind die Beschäftigten angewiesen,

einen Abstand von mind. 2,0m

gegenüber Kollegen, Kunden und

anderen Personen einzuhalten?

Handlungsbedarf -

Die Beschäftigten sind angewiesen,

einen Abstand von mind 2,0m

gegenüber Kollegen, Kunden und

anderen Personen einzuhalten.

- -

entfällt

11.8 Organisation - Verhalten im

Verdachtsfall - Übertragung des Virus im

Betrieb

Gibt es eine Betriebsvereinbarung, dass

Beschäftigte, die Krankheitssymptome

aufweisen einen Arzt zu Rate ziehen und

bei Bestätigung zu Hause bleiben?

Handlungsbedarf -

Folgende Regelungen zum Vorgehen bei

Verdachtsfällen sind getroffen:

- -

entfällt

11.9 Organisation - keine Kontaktreduzierung

Besteht die Möglichkeit, dass

Beschäftigten ihre Tätigkeit im

Homeoffice ausführen können?

Handlungsbedarf -

Folgende Regelungen zur Arbeit im

Homeoffice sind getroffen:

- -

entfällt

Für Schwangere und stillende Mütter

Infektionsrisiko COVID-19 (Coronavirus

SARS-CoV-2) durch Kontakt…

Handlungsbedarf - Grundlage der Beschäftigung von

Schwangeren stellt immer die

individuelle Gefährdungsbeurteilung

dar.

Die Gefährdungsbeurteilung nach

MuSchG ist initial erstellt und wird

angewandt.

- -

entfällt
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Gefährdungsbeurteilung

am

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
1

1.1 Ist an den Hauptzugängen ein

Desinfektionsmittelspender vorhanden ?
gering

Falls Handlungsbedarf:

An den Hauptzugängen

Desinfektionsmittelspender aufstellen/

anbringen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

T

O

-

1.2 Allgemeiner Hinweis zur

Händedesinfektion vorhanden ?
gering

Falls Handlungsbedarf: Anbringen der

von Hinweisen zur Händedesinfektion

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

O

P

-

1.3 Hautschutzplan und

Hautschutzpräparate vorhanden ?
gering

Falls Handlungsbedarf:

Hautschutzplan erstellen und

Aushängen. Hautschutzpräparate nach

Hautschutzplan bereitstellen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

T

O

P

-

beurteilt durch

Tätigkeitsinhalte

Allgemein

Rückkehr zur Normalität

Firma Bereich Tätigkeitsbezeichnung

Fahrschule - Theorieunterricht, Praxisunterricht, Prüfungsabnahme

unter Mitwirkung von: Seite: 1 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
1.4 Wird eine Anwesenheitsliste geführt? gering

Falls Handlungsbedarf:

Anwesenheitsliste führen, nicht als

Unterschriftenliste. So können

Infektionsketten nachvollzogen werden

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

T

O

P

-

1.5 Allgemeiner Hinweis zu

Corona/Grundhygiene vorhanden ?
gering

Falls Handlungsbedarf:

Allgemeine Hinweise erstellen/ von

offiziellen Stellen beziehen und

Aushängen. Beispiel:

https://www.infektionsschutz.de/filea

dmin/infektionsschutz.de/Downloads/

Merkblatt-Bildungseinrichtungen-

Coronavirus.pdf

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

O

P

1.6 Ist das tragen von Schutzmasken

notwendig

(Mund- Nasen Schutz (MNS)/FFP2

Masken) ?

hoch
Falls Handlungsbedarf:

Bereitstellen von Masken (MNS/ FFP2)

für Beschäftigte. Unterweisen von

Beschäftigten

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

P

unter Mitwirkung von: Seite: 2 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
1.7 wie werden "Community-Masken"

aufbereitet ?
-

Eine Wiederverwendung von Masken ist

in einem sehr engen Rahmen möglich:

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ

/N/Neuartiges_Coronavirus/Ressource

n_schonen_Masken.pdf?__blob=public

ationFile

Besser Mund- Nase- Schutz aus

waschbaren Stoffen verwenden. Diese

bei regelmäßig, spätestens bei

Durchfeuchtung wechseln. Reinigen in

der Kochwäsche (60°C)

1.8 gibt es Personengruppen, die besonders

gefährdet sind (chronisch Kranke, ältere

Menschen o.ä.) ?

hoch

Falls Handlungsbedarf:

Für Mitarbeiter der Risikogruppe

sicherstellen, dass möglichst wenig

Kontakt besteht. Evtl. Homeoffice, nur

durchführen von Theorieunterricht mit

Abstand. Fahrunterricht unter

Einhaltung der Schutzmaßnahmen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

P

unter Mitwirkung von: Seite: 3 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
1.9 Betriebsanweisungen zu

Corona/Schutzausrüstung/Hygiene

vorhanden ?

mittel
Falls Handlungsbedarf:

Betriebsanweisungen erstellen und

Aushängen. Mitarbeiter über die

Betriebsanweisung unterweisen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

P

1.10 Reinigungsturnus für stark benutzte

Oberflächen festgelegt ?
mittel

Falls Handlungsbedarf:

Reinigungsturnus für benutzte

Oberflächen wie Türgriffe, Griffstellen

etc. festlegen. Wenn möglich nach

jedem Unterricht reinigen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

P

unter Mitwirkung von: Seite: 4 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
1.11 Checkliste zur Selbstauskunft Corona

vorhanden ?
mittel

Falls Handlungsbedarf:

Checkliste zur Selbstauskunft erstellen

und Austeilen bzw. Schüler und Lehrer

vor Theorie- und Praxisunterricht auf

Symptome abfragen. Beispiel:

https://www.morelo-

reisemobile.de/fileadmin/downloads/C

orona/Selbstauskunft_im_Rahmen_des

_Coronavirus_COVID_DE.pdf

Datenschutz beachten!

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

O

P

1.12 sind an den Handwaschbecken Hinweise

zum richtigen Händewaschen vorhanden

?

mittel
Falls Handlungsbedarf:

Hinweise aushängen. Diese werden

unter anderem durch die Bundezentrale

für gesundheitliche Aufklärung zur

Verfügung gestellt:

https://www.infektionsschutz.de/medi

athek/infografiken.html

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

O

1.13 sind an den Handwaschbecken nur

Papierhandtücher vorhanden ?
mittel

Falls Handlungsbedarf:

Papierhandtuchspender anbringen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

T

unter Mitwirkung von: Seite: 5 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit

2
2.1 Ist eine Kennzeichnung an den Urinalen

vorhanden (immer 1 Urinal frei lassen

bei Belegung damit Mindestabstand

eingehalten wird) ?

mittel
Falls Handlungsbedarf:

Abstandsmarkierungen am Boden

anbringen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

T

O

2.2 ist ein erhöhter Reinigungsturnus für die

Toiletten festgelegt ?
mittel

Falls Handlungsbedarf:

Reinigungsturnus erhöhen.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

2.3 sind nur Papierhandtücher vorhanden ? mittel
Falls Handlungsbedarf:

Papierhandtuchspender anbringen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

T

Toiletten

unter Mitwirkung von: Seite: 6 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
2.4 sind geeignete Abfallbehälter vorhanden

?
gering

Falls Handlungsbedarf: Abfallbehälter

verwenden, bei denen kein Kontakt mit

dem Inhalt zustande kommen kann.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

T

O

2.5 ist der Reinigungsturnus auch an den

Abfallbehälter angepasst ?
gering

Falls Handlungsbedarf:

Die Abfallbehälter entsprechend

häufiger leeren. Am besten nach jedem

Unterricht.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

2.6 wird die Lüftungsanlage nur ohne

Umluft betrieben ?
mittel

Falls Handlungsbedarf: Lüftungsanlage

nicht im Umluftmodus betreiben.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

3 Umkleiden - Wenn nicht relevant, bitte diesen Punkt löschen

unter Mitwirkung von: Seite: 7 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
3.1 sind kennzeichnungen/Hinweise

vorhanden, damit der Mindestabstand

eingehalten wird ?

mittel
Falls Handlungsbedarf:

Abstandsmarkierungen am Boden

anbringen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

3.2 sind Waschgelegenheiten vorhanden ? mittel
Falls Handlungsbedarf: Abhängig von

Nutzungshäufigkeit der Umkleide.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

T

O

3.3 ist ein Hautschutzplan und geeignete

Haustschutzpräparate vorhanden ?
mittel

Falls Handlungsbedarf:

Hautschutzplan erstellen und

Aushängen. Hautschutzpräparate nach

Hautschutzplan bereitstellen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

unter Mitwirkung von: Seite: 8 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
3.4 sind Desinfektionsmittelspender

notwendig und vorhanden ?
mittel

Falls Handlungsbedarf:

Desinfektionsmittelspender aufstellen/

anbringen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

T

O

3.5 sind geeignete Abfallbehälter vorhanden

?
gering

Falls Handlungsbedarf: Abfallbehälter

verwenden, bei denen kein Kontakt mit

dem Inhalt zustande kommen kann.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

T

O

3.6 wird die Lüftungsanlage nur ohne

Umluft betrieben ?
mittel

Falls Handlungsbedarf: Lüftungsanlage

nicht im Umluftmodus betreiben.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

T

O

4 Büros

unter Mitwirkung von: Seite: 9 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
4.1 kann der Mindestabstand zwischen den

Bildschirmarbeitsplätzen eingehalten

werden ?

mittel
Falls Handlungsbedarf: Mindestabstand

herstellen.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

T

O

4.2 wird die Lüftungsanlage nur ohne Unluft

betrieben ?
mittel

Falls Handlungsbedarf: Lüftungsanlage

nicht im Umluftmodus betreiben.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

T

O

4.3 ist das Klimasplitgerät nicht in Betrieb ? mittel
Falls Handlungsbedarf: Splitgeräte

vorerst ausschalten. Diese wälzen die

Luft nur um.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

unter Mitwirkung von: Seite: 10 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
4.4 sind Abstandsmarkierungen

notwendig/vorhanden ?
mittel

Falls Handlungsbedarf:

Abstandsmarkierungen am Boden

anbringen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

4.5 Reinigungsturnus von Tischflächen,

Tastatur, Maus, Headset ?
mittel

Falls Handlungsbedarf: Regelmäßig

reinigen. Evtl. Bereitstellen von

Desinfektions- und Reinigungsmittel,

damit Nutzer eigenständig reinigen

können.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

P

-

entfällt

5
5.1 ist gewährleistet, dass der

Mindestabstand zwischen den Stühlen

gewährleistet ist (z.B. nur bestimmte

Anzahl von Stühlen in den Raum stellen)

?

mittel

Falls Handlungsbedarf: Mindestabstand

von 1,5 Meter zwischen den Stühlen.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

Unterrichtsraum

unter Mitwirkung von: Seite: 11 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
5.2 allgemeiner Hinweis zur max.

Personenanzahl für die Räumlichkeiten

vorhanden ?

mittel

Falls Handlungsbedarf: Personenanzahl

begrenzen. Abstände müssen

gewährleistet sein. Maßnahme

mündlich und durch Aushänge

entsprechend kommunizieren

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

P

5.3 Werden Tische und Stühle regelmäßig

gereinigt?
mittel

Falls Handlungsbedarf: Tische und

Stühle regelmäßig, also nach jeder

Unterrichtseinheit reinigen.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

5.4 wird die Lüftungsanlage nur ohne

Umluft betrieben ?
mittel

Falls Handlungsbedarf: Lüftungsanlage

nicht im Umluftmodus betreiben.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

unter Mitwirkung von: Seite: 12 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
5.5 ist das Klimasplitgerät nicht in Betrieb ? mittel

Falls Handlungsbedarf: Splitgeräte

vorerst ausschalten. Diese wälzen die

Luft nur um.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

6
6.1 sind Abstandsmarkierungen beim

Kaffeeautomat vorhanden ?
mittel

Falls Handlungsbedarf:

Abstandsmarkierungen am Boden

anbringen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

6.2 sind geeignete Abfallbehälter für

Einmalbecher vorhanden ?
gering

Falls Handlungsbedarf: Abfallbehälter

verwenden, bei denen kein Kontakt mit

dem Inhalt zustande kommen kann.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

Kaffeeautomat

unter Mitwirkung von: Seite: 13 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
6.3 gibt es eine Regelung für die

Verwendung von Tassen (z.B. keine

Tassen herumstehen lassen, direkt in die

Spülmaschine einräumen) ?

mittel
Falls Handlungsbedarf: Regelung

festlegen, hier eintragen und

entsprechend den Mitarbeiter/

Besucher/ Schüler kommunizieren.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

P

6.4 Werden die Bedientasten/ Oberflächen

des Kaffeeautomaten regelmäßig

gereinigt?

mittel
Falls Handlungsbedarf: Regelmäßig die

Bedientasten reinigen. Evtl.

Bereitstellen von Desinfektionsmittel,

damit Nutzer eigenständig reinigen

können.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

P

-

entfällt

7 Erste Hilfe/Verbandkasten

unter Mitwirkung von: Seite: 14 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
7.1 sind die Mitarbeiter/Ersthelfer zu den

erhöhten Gefährdungen bei einer Ersten

Hilfe bezgl. Infektionsschutz

unterwiesen ?

mittel
Falls Handlungsbedarf:

Unterweisen der Ersthelfer.

Bereitstellen zusätzlicher

Schutzausstattung wie Handschuhe,

Desinfektionsmittel und

Beatmungshilfen.

Zum Beispiel:

https://www.ambu.de/produkte/prakl

inik/beatmungshilfen/product/ambu-

lifekey

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

T

O

P

7.2 Aushang zu der erhöhten Gefährdung

vorhanden ?
mittel

Falls Handlungsbedarf:

Aushang erstellen und Ersthelfer auf die

Situation hinweisen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

P

8 Raucherplatz

unter Mitwirkung von: Seite: 15 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
8.1 Hinweis zur maximalen Anzahl von

Personen/Rauchern vorhanden ?
gering

Falls Handlungsbedarf: Personenanzahl

begrenzen. Maßnahme mündlich und

durch Aushänge entsprechend

kommunizieren

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

P

8.2 sind Abstandsmarkierungen

notwendig/vorhanden ?
gering

Falls Handlungsbedarf:

Abstandsmarkierungen am Boden

anbringen

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

9
9.1 Werden die Bedientasten/ Oberflächen

des Kassenautomaten oder

Schrankenautomaten regelmäßig

gereinigt?

mittel
Falls Handlungsbedarf: Regelmäßig die

Bedientasten reinigen. Evtl.

Bereitstellen von Desinfektionsmittel,

damit Nutzer eigenständig reinigen

können.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

P

10

Tiefgarage/Parkplatz - Wenn nicht relevant, bitte diesen Punkt löschen

Aufzugsanlagen - Wenn nicht relevant, bitte diesen Punkt löschen

unter Mitwirkung von: Seite: 16 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
10.1 Werden die Bedientasten/ Oberflächen

im und am Aufzug regelmäßig gereinigt?
mittel

Falls Handlungsbedarf: Regelmäßig die

Bedientasten reinigen. Evtl.

Bereitstellen von Desinfektionsmittel,

damit Nutzer eigenständig reinigen

können.

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

P

10.2 Hinweisschild, dass nur eine Person den

Aufzug verwenden darf, bzw.

Bodenmarkierungen bei größeren

Aufzügen und

Personenzahlbeschränkung

mittel

Falls Handlungsbedarf: Personenanzahl

unter berücksichtigung des

Mindestabstandes begrenzen.

Maßnahme mündlich und durch

Aushänge entsprechend

kommunizieren

Falls Anforderungsgerecht:

Durchgeführte Maßnahme beschreiben

Falls nicht zutreffend: Entsprechend

auswählen und Risiko auf "-" setzen.

O

P

11 Fahrzeuge

unter Mitwirkung von: Seite: 17 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
11.1 Allgemein Handlungsbedarf mittel Fahrschüler werden an einem

vereinbartem Treffpunkt abgeholt.

Zwischen den Unterrichtseinheiten

muss eine Pause von ca. 10 Minuten

gemacht werden. Fahrzeug wird

desinfiziert und gelüftet

Verwendung von Lüftung/ Klimaanlage

nicht im Umluftbetrieb. Um eine

Durchströmung zu erreichen, sind die

beiden hinteren Fenster einen Spalt zu

öffnen.

O

P

11.2 Klassen Klasse A, A1, A2, AM und B196 Handlungsbedarf gering
Fahrschüler müssen ihre eigene

Schutzkleidung, Helm und Handschuhe

mitbringen.

Funkausrüstung muss nach jedem

Fahrschüler gründlich (nach Vorgaben

des Herstellers) desinfiziert werden

O

P

unter Mitwirkung von: Seite: 18 von 19



Gefährdungsbeurteilung

Nr. Gefährdung/ Fragestellung Ist-Zustand Risiko Maßnahme A Status Verantwortlich Datum Wirksamkeit
11.3 Klasse B Handlungsbedarf mittel Die Anbringung eines

Kunststoffspuckschutzes zwischen

Fahrlehrer und Schüler und oder

Fahrlehrer und Prüfer prüfen.

Möglichkeit zum Eingriff muss

gewährleistet sein.

Bitte beachten dass nicht jedes Material

geeignet ist: Plexiglas kann Splittern.

Weiterführende Informationen:

https://www.taxi-times.com/corona-

taxi-trennschutz-loesungen/

Alternativ können Gesichtsschilde bzw.

Kunststoffvisiere im Fond von einem

Prüfer getragen werden. Auf den

Vordersitzen sollte aufgrund der

Airbags darauf verzichtet werden.

Alle Mitfahrer haben einen Mund-Nase

Schutz zu tragen.

Aufgrund des Vermummungsverbotes

muss geprüft werden ob eine

Sondergenehmigung möglich ist.

T

O

P

11.4 Klassen Klassen C und D Handlungsbedarf mittel Abstand kann besser gewährleistet

werden.

Alle Mitfahrer haben einen Mund-Nase

Schutz zu tragen.

Aufgrund des Vermummungsverbotes

muss geprüft werden ob eine

Sondergenehmigung möglich ist.

O

P

klima

unter Mitwirkung von: Seite: 19 von 19


